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Man wird ja nicht jünger 
„Der Lack ist ab“ heißt eine Co-
medyserie (derzeit bei Amazon 
Prime), in der Kai Wiesinger die 
Hauptrolle spielt, Regie führt 
und seit der vierten Sta� el auch 
die Drehbücher schreibt. Jetzt 
hat er die Geschichten um 
einen Mann, dessen biologi-
sche Uhr immer lauter tickt, 
auch als Buch verö� entlicht 
(Fischer, ��,�� �). Gedanken über 
Lesebrillen, Prostata und begleitetes Fahren ...

Fantastisch und verrückt 
„Die sind einfach verrückt und deswegen auch 
�� Jahre interessant geblieben“, heißt es im 
Film „Wer Vier sind“ . Die Backstage-Doku über 

die Stuttgarter 
Hip-Hop-Band „Die 
Fantastischen Vier“ 
und das Entstehen 
des Albums „Captain 
Fantastic“ läu�  ab 
dem ��.�. im Kino.

Kult in Serie 
Der Kult� lm „Vier 
Hochzeiten und ein To-
desfall“  wird als Serie 
ver� lmt. Die zehnteilige 
Romantikkomöde wird 
bei VOX zu sehen sein. 
Star ist Nathalie Emmanuel (�.vl.). Bei „Game 
of Thrones“ spielte sie die Missandei.

Film der Woche Medianews

Clever inszeniert: In Thorsten Näters Psychothriller „Jenseits der 
Angst“  spielt Anja Kling eine Frau, der langsam ihr Leben entgleitet

dem Chefstuhl war ein alter Bekannter, Thors-
ten Näter. Mit dem hat Kling schon in „Ver-
hängnisvolle Nähe“ gearbeitet. „Zum Glück 
ist Thorsten keiner, der zwanghaft an jeder 
geschriebenen Zeile hängt“, erzählt sie. „Die 
Arbeit mit ihm ist ein schönes Miteinander“.

Mit Freund und Kollege Sadler
Praktisch, die Besetzung der zweiten Hauptrol-
le: „Wir sind befreundet und haben uns total 
gefreut, dass wir das miteinander machen durf-
ten“, so Kling über ihren Kollegen und Filmehe-
mann Benjamin Sadler. Welche Rolle der nun 
im Film spielt, bleibt lange Zeit unklar. Auch der 
Part von Lisas bester Freundin oder des etwas zu 

aufmerksamen 
IT-Fachmanns 
ist undurchsich-
tig. Wenn der 
Nebel sich lich-
tet, nimmt der 
Showdown sei-
nen Lauf. Span-
nend. Spannend 
auch die Frage, 
ob wir Anja Kling 
demnächst öfter 
sehen. Am 12. 
Oktober spielt sie 
in „Das Quartett“ 
(ZDF, 20.15 Uhr). 
Wenn genug zu-
sehen, wird eine 
Reihe daraus. 

Die erfolgreiche Modedesignerin Lisa Hem-
bach ist offenbar am Ende ihrer Kräfte. Sie 
wirkt fahrig, macht Fehler, hört Stimmen, 
trinkt. Ihr Mann steht ihr zur Seite. Hilft, trös-
tet und beruhigt. Doch dann sieht sie, wie die-
ser Mann sie in einem Auto mit einem der Mo-
dels betrügt. Da muss man wahnsinnig werden. 
Anja Kling spielt die Rolle der immer mehr in 
den Irrsinn abdriftenden Modedesignerin Lisa  
Hembach. Das übrigens mit großem körperli-
chen Einsatz. Über die Traumsequenz am An-
fang des Films, in der sie leicht bekleidet ein 
Dach herunterstürzt, erzählt sie: „Es war ein 
Sonntag, minus 14 Grad. Es war so klirrend kalt, 
echt hart.“ Tja, Regieanweisung, der Mann auf 

Mo
��.��
ZDF

Jenseits der Angst
Klasse besetzt, span-
nend bis zum Schluss

„Es war echt hart“

Lisa (Anja Kling) ist 
verzweifelt. Kann ihr Mann 
(Benjamin Sadler) helfen?

Liebe Leserinnen und Leser ...

„Ottilie von Faber-Castell – Eine mutige Frau“. 
Hinter diesem betulichen Titel verbirgt sich 
ein opulentes Filmgemälde der Zeit um 1900 
und ein TV-Porträt mit einer grandiosen 
Hauptdarstellerin. Kristin Suckow spielt die 
Erbin des Bleistiftimperiums authen-
tisch und souverän. Meine Kollegen 
Katharina Montada und Andreas 
Herden trafen die junge Schauspie-
lerin zum Interview. Als die beiden 
danach in die S-Bahn stiegen, stießen 
sie dort auf – Kristin Suckow. 
Munter plauderte man weiter 

Lebenslanges Lernen leicht gemacht
wie zuvor – locker und offen. Das Interview 
finden Sie in dieser rtv auf Seite 4.
Faber-Castell produziert heute jährlich über 
2 Milliarden holzfgefasste Blei- und Farbstifte, 
unterhält daneben eine gleichnamige Akade-

mie. Auch wir von rtv glauben, dass Aus- und 
Weiterbildung wichtig sind – in jedem Alter. 

Auf Seite 21 erfahren Sie, was die rtv-Aka-
demie Ihnen bietet. Und wie unkompli-
ziert es ist, hier zu lernen. Es geht ganz 

einfach – von zu Hause aus. Viel 
Spaß dabei!

Matthias Roth, Chefredakteur rtv

und ein TV-Porträt mit einer grandiosen 
Hauptdarstellerin. Kristin Suckow spielt die 
Erbin des Bleistiftimperiums authen-
tisch und souverän. Meine Kollegen 
Katharina Montada und Andreas 
Herden trafen die junge Schauspie-
lerin zum Interview. Als die beiden 
danach in die S-Bahn stiegen, stießen 
sie dort auf – Kristin Suckow. 
Munter plauderte man weiter 

2 Milliarden holzfgefasste Blei- und Farbstifte, 
unterhält daneben eine gleichnamige Akade-

mie. Auch wir von rtv 
Weiterbildung wichtig sind – in jedem Alter. 

Auf Seite 21 erfahren Sie, was die 
demie Ihnen bietet. Und wie unkompli-
ziert es ist, hier zu lernen. Es geht ganz 

einfach – von zu Hause aus. Viel 
Spaß dabei!

Matthias Roth, 

�
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